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anwesende Mitglieder des Gemeinderates 

lfd. Nr.: Name Fraktion Anmerkung 

1.  Bgm. Klaus Köchl SPÖ Vorsitzender 

2.  1. Vzbgm. Martin Weiß SPÖ  

3.  2. Vzbgm. Werner Ruhdorfer SPÖ  

4.  GV Georg Köchl SPÖ  

5.  GV Thomas Primig SPÖ  

6.  GR Anja Eberhard SPÖ  

7.  GR Alexandra Mirnig SPÖ  

8.  GR Robert Scherer SPÖ  

9.  GR Alfred Pretis SPÖ  

10.  GR Erika Krumpl SPÖ  

11.  GR Silvia Wister SPÖ  

12.  GR Erika Moser SPÖ Angelobung 03.10.24 

13.  GR Daniel Fritsch SPÖ Angelobung 03.10.24 

14.  GR Mag. Kessia Keutschacher ÖVP  

15.  GR Ferdinand Kernmaier FGL anwesend ab 17:08 Uhr 

16.  GR Markus Posarnig FPÖ  

17.  GR Harry Wipperfürth A-L  

anwesende Ersatzmitglieder des Gemeinderates 

18.  EGR Bernhard Tschernitz SPÖ 
Ersatz für GR Keutschacher 

Angelobung 03.10.24 

19.  EGR Elias Sandner ÖVP Ersatz für GV BR Lassnig 

20.  EGR Sebastian Holzweber ÖVP Ersatz für GR Maltschnig 

21.  EGR Bernhard Koppitsch ÖVP Ersatz für GR Mag. Dr. Klier 

22.  EGR Alice Roth-Steinmetz FPÖ Ersatz für GR Radl 

entschuldigte Mitglieder des Gemeinderates 

 GR Robert Keutschacher SPÖ  

 BR GV Sandra Lassnig ÖVP  

 GR Evelin Maltschnig ÖVP  

 GR Mag. Dr. Dietmar Klier ÖVP  

 GR Philipp Rader FGL kein Ersatz 

 GR Bmstr. Ing. Johanna Radl FPÖ  

weitere anwesende Personen 

 AL Günther Radlacher   

 Sabrina Hilpert  Schriftführung 
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Tagesordnung: 
 
1) Eröffnung und Begrüßung  
2) Nachwahl im Gemeinderat gem. § 21 K-AGO 
3) Feststellung der Beschlussfähigkeit 
4) Nachwahl im Gemeindevorstand gem. § 24 K-AGO 
5) Nachwahl Ausschussmitglieder gem. § 26 K-AGO 
6) Behandlung der Niederschrift vom 01.07.2024 
7) Bestellung von zwei Mitgliedern des Gemeinderates zur Unterfertigung der Niederschrift 
8) Bericht Bürgermeister 
9) Bericht Kontrollausschuss 
10) Sanierung Fenster Wohnhaus Goeßstraße (Dichtungen, Einstellen…) 
11) 1. Nachtragsvoranschlag 
12) Verlängerung Mitgliedschaft KEM 
13) Bonusmaßnahme KEM 2025-2028 (Umstellung LED-Beleuchtung Gemeindeamt) 
14) Einsatzbekleidung Feuerwehren neu 
15) Übernahme WG Glantschach – Auftragsvergabe Baumeisterarbeiten 
16) Übernahme WG Glantschach – Auftragsvergabe Druckerhöhungsanlage 
17) Fördervereinbarung Diözese Gurk – Pfarre Liemberg 
18) Ansuchen Übernahme 27% der Personalkosten Sekretariat Musikschule St.Veit-Liebenfels 
19) Ansuchen um Auflassung und Kauf öffentl. Gut Parz. 928/5 (Teil) KG Sörgerberg 
20) Umwidmung einer Teilfläche des Grundstückes 433/1, KG Rosenbichl (74524), im Ausmaß von 

ca. 100 m2, von derzeit Grünland – Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland 
in Grünland – Photovoltaikanlage (§ 27, K-ROG 2021) 

 
Vertraulicher Teil: 
 
21)  
 

Die Gemeinderatssitzung wurde gemäß den Bestimmungen der K-AGO unter Angabe der 
Tagesordnung zeitgerecht einberufen. 

 
 

Verlauf der Sitzung: 

 
1) Eröffnung und Begrüßung 

Der Vorsitzende, Bürgermeister Klaus Köchl, eröffnet die heutige Sitzung um 17:00 Uhr und 
begrüßt die Mitglieder des Gemeinderates, Amtsleiter Günther Radlacher und Schriftführerin 
Sabrina Hilpert sowie die anwesenden Zuhörer. 
 
Er bedankt sich bei dem Kommandanten der FF-Liebenfels, OBI Hubert Galler sowie seinem 
Stellvertreter, BI Ernst Moser, für die Bereitstellung des Sitzungsraums für die heutige 
Gemeinderatssitzung. 
 
 
2) Nachwahlen im Gemeinderat gem. § 21 K-AGO 

Der Vorsitzende berichtet, dass in der heutigen Sitzung drei Angelobungen durchzuführen 
sind. 
 
Frau Magdalena Hinterreither und Frau Sabine Krauß, beide SPÖ, haben ihr 
Gemeinderatsmandat gemäß § 30 K-AGO schriftlich zurückgelegt. 
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Nach § 83 Abs. 6 der Kärntner Gemeinderats- und Bürgermeisterwahlordnung ist 
infolgedessen der Gemeindewahlleiter berufen, die Nachbesetzung der 
Gemeinderatsmitglieder durchzuführen. 
 
Frau Anja Habernig, die als Nächstgereihte auf der Gemeinderatsliste der SPÖ Liebenfels steht, 
hat schriftlich erklärt, das Mandat nicht anzunehmen. Daher sind die nächstgereihten 
Ersatzmitglieder auf der Bewerberliste Frau Erika Moser und Herr Daniel Fritsch. 
Der Bürgermeister bittet Frau Erika Moser und Herrn Daniel Fritsch vorzutreten und die 
Gelöbnisformel abzulegen. 
 
Nachdem Frau Erika Moser und Herr Daniel Fritsch das Gelöbnis abgelegt haben, erklärt sie 
der Bürgermeister zu den neuen ordentlichen Mitgliedern des Gemeinderates der Marktge-
meinde Liebenfels. 
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Herr Bernhard Tschernitz, SPÖ, wird als Ersatzmitglied des Gemeinderates angelobt. 
 
Nachdem Herr Bernhard Tschernitz das Gelöbnis abgelegt hat, erklärt ihn der Bürgermeister 
zum neuen Ersatzmitglied des Gemeinderates der Marktgemeinde Liebenfels. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 



6 von 21 

 

3) Feststellung der Beschlussfähigkeit 

22 von 23 Mitglieder des Gemeinderates sind bei der heutigen Sitzung anwesenden. Die 
Beschlussfähigkeit ist bei einer Anwesenheit von mehr als der Hälfte der Mitglieder gegeben. 
 
Folgende Mitglieder des Gemeinderates haben sich an der Teilnahme zur heutigen Sitzung aus 
dienstlichen Gründen bzw. krankheitsbedingt entschuldigt und werden durch ein Ersatzmit-
glied vertreten:  
 
Entschuldigt abwesend: Vertreten durch das Ersatzmitglied: 
GR Robert Keutschacher (SPÖ) EGR Bernhard Tschernitz (SPÖ) 
BR GV Sandra Lassnig (ÖVP) EGR Elias Sandner (ÖVP) 
GR Evelin Maltschnig (ÖVP) EGR Sebastian Holzweber (ÖVP) 
GR Mag. Dr. Dietmar Klier (ÖVP) EGR Bernhard Koppitsch (ÖVP) 
GR Philipp Rader (FGL) kein Ersatz 
GR Bmstr. Ing. Johanna Radl (FPÖ) EGR Alice Roth-Steinmetz (FPÖ) 
 
Anmerkung: GR Kernmaier nimmt ab 17:08 an der Sitzung teil. 
 
 
4) Nachwahl im Gemeindevorstand gem. § 24 K-AGO 

Aufgrund der Zurücklegung des Gemeinderatsmandats von Frau Magdalena Hinterreither 
nimmt die Liebenfelser SPÖ Gemeinderatspartei eine personelle Änderung im 
Gemeindevorstand vor. 
 
Im Sinne des § 24 Abs. 2 der Kärntner Allgemeinen Gemeindeordnung – K-AGO, LGBI. Nr. 
66/1998, zuletzt in der Fassung des Gesetzes LGBI. Nr. 80/2020, schlägt die SPÖ Fraktion als 
vorschlagsberechtigte Gemeinderatspartei folgendes Gemeinderatsmitglied als sonstiges 
Mitglied des Gemeindevorstandes der Marktgemeinde Liebenfels vor: 
 
Neues Ersatzmitglied für 2. Vzbgm. Werner Ruhdorfer (SPÖ): 
Herr Robert Keutschacher, geb. 17.08.1967, anstelle von Frau Magdalena Hinterreither 
 
Der Vorsitzende verliest den Wahlvorschlag und ersucht die Mitglieder der SPÖ-Fraktion dem 
Wahlvorschlag beizutreten und diesen als Zustimmung vor ihm zu unterzeichnen. 
 
Nachdem alle SPÖ-Fraktions-Mitglieder dem eingebrachten Wahlvorschlag beigetreten 
sind, ist Herr Robert Keutschacher als neues Gemeindevorstands-Ersatzmitglied gewählt. 
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5) Nachwahl Ausschussmitglieder gem. § 26 K-AGO 

Der Vorsitzende gibt bekannt, dass sowohl im Kontrollausschuss als auch im Finanz- und 
Familienausschuss personelle Änderungen vorzunehmen sind. 
 
Der Bürgermeister ersucht alle SPÖ-Fraktionsmitglieder vorzutreten und die drei 
eingebrachten Wahlvorschläge vor ihm zu unterzeichnen. 
 



8 von 21 

 

Pflichtausschuss für Kontrolle der Gebarung: 
Mit Wahlvorschlag vom 03.10.2024, den der Bürgermeister verliest, wird von der SPÖ-
Gemeinderatsfraktion im Pflichtausschuss für Kontrolle der Gebarung nachfolgende 
personelle Änderung bekanntgegeben: 

Herr Daniel Fritsch, anstelle von Frau Sabine Krauß 

Frau Anja Eberhard, anstelle von Herrn Robert Keutschacher 
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Fachausschuss für Finanzen, Raumplanung und Infrastruktur: 
Mit Wahlvorschlag vom 03.10.2024, den der Bürgermeister verliest, wird von der SPÖ-
Gemeinderatsfraktion im Fachausschuss für Finanzen, Raumplanung und Infrastruktur 
nachfolgende personelle Änderung bekanntgegeben: 

Herr Robert Keutschacher, anstelle von Frau Sabine Krauß 
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Fachausschuss für Familien, Soziales, Bildung, Sport und Kultur: 
Mit Wahlvorschlag vom 03.10.2024, den der Bürgermeister verliest, wird von der SPÖ-
Gemeinderatsfraktion im Fachausschuss für Familien, Soziales, Bildung, Sport und Kultur 
nachfolgende personelle Änderung bekanntgegeben: 

Frau Alexandra Mirnig, neue Obfrau, anstelle von Frau Magdalena Hinterreither 

Frau Erika Moser, anstelle von Frau Alexandra Mirnig 
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Nachdem alle Mitglieder der SPÖ-Gemeinderatsfraktion den eingebrachten 
Wahlvorschlägen zugestimmt haben, wurden die neuen Mitglieder in die entsprechenden 
Fachausschüsse gewählt. 
 
 
6) Behandlung der Niederschrift vom 01.07.2024 

Die Niederschrift der GR-Sitzung vom 01.07.2024 wurde den Mitgliedern des Gemeinderates 
am 11.07.2024 per E-Mail zugestellt. 
 
GR Harry Wipperfürth (A-L) sowie Bürgermeister Klaus Köchl (SPÖ) haben während der 
Einspruchsfrist je einen Antrag auf Änderung bzw. Ergänzung der Niederschrift gestellt und 
diesen an die Protokollzeugen übermittelt. 
 
Bei Unstimmigkeiten zur Niederschrift werden die benannten Protokollzeugen hinzugezogen. 
Kommen sie zu einer Einigung über einen Punkt, gilt dieser als erledigt. Andernfalls ist der 
Gemeinderat gefordert, einen Beschluss zu fassen. 
 
Die Protokollzeugen GR Mag. Dr. Dietmar Klier und GR Anja Eberhard haben die 
eingebrachten Änderungswünsche von GR Harry Wipperfürth (Schreiben vom 07.08.2024) 
und Bgm. Klaus Köchl (Schreiben vom 23.08.2024) gem. § 45 K-AGO behandelt und die 
einstimmig von den Protokollzeugen beschlossenen Änderungen wurden in der 
Niederschrift vom 01.07.2024 bereits korrigiert. 
Sie wird den Mitgliedern des Gemeinderates nach der heutigen Sitzung per Mail zugeschickt. 
 
 
7) Bestellung von zwei Mitgliedern des Gemeinderates zur Unterfertigung der Niederschrift 

Der Vorsitzende stellt den Antrag, zur Unterfertigung der Niederschrift über die heutige Ge-
meinderatssitzung, die zwei Gemeinderäte Anja Eberhard und Kessia Keutschacher als 
Protokollzeugen zu bestellen. 
 

Dieser Antrag findet einstimmige Annahme. 
 
 
8) Bericht Bürgermeister 

Folgende Tagesordnungspunkte wurden in der Sitzung des Gemeindevorstandes behandelt: 
 

a) Wohnungsvergaben 
Im Zeitraum 17.06.2024 – 25.09.2024 wurden fünf Wohnungen übergeben: 
Hauptplatz (betreub. Wohnen) 2 Wohnungen 
Sportplatzstraße 2 Wohnungen 
Feldgasse 1 Wohnung 
 

b) Jungunternehmerförderung / Ansuchen Schulverbleib  

• Es wurde eine Jungunternehmerförderung vergeben. 

• Zwei Ansuchen um Schulverbleib an der VS Hörzendorf bzw. VS St. Veit/Glan wurden 
genehmigt. 
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c) ÖEK 
Der Raumplaner, DI Werner Frohnwieser, arbeitet derzeit an der Fertigstellung der 
Flächenbilanz sowie der Siedlungsgrenzen und der planlichen Darstellung der erforderlichen 
Maßnahmen. 
Sobald diese Unterlagen vorliegen, wird voraussichtlich noch im Oktober eine Sitzung des 
erweiterten ÖEK-Ausschusses stattfinden. 
Im Anschluss daran, sofern es der Zeitplan erlaubt, wird das ÖEK in der Dezember-Sitzung oder 
in der ersten Sitzung des Gemeinderates 2025 zur Beschlussfassung vorgelegt. 
 

d) Bericht Umbau KiGa Sörg 
Der Umbau verlief erfolgreich und die adaptierten Räumlichkeiten konnten in Betrieb 
genommen werden. 
Es kam zu ein paar Mehrkosten. Da noch nicht alle Zahlen vorliegen, ist die Abrechnung jedoch 
noch nicht vollständig abgeschlossen. Außerdem sind noch nicht alle Förderungen und 
Rechnungen berücksichtigt. 
Am kommenden Dienstag, 08.10.2024, findet im Kindergarten Sörg das Erntedankfest mit 
Segnung der neuen Kindergartenräumlichkeiten statt. 
 

e) Bericht Baufortschritt BiZ und Gemeinde 
Wir bewegen uns im vorgesehenen Zeit- und Kostenrahmen. Auch der Umbau des 
Gemeindeamtes verläuft planmäßig. Voraussichtlich wird das neue Gemeindeamt im März 
2025 bezugsfertig sein. 
 

f) Antrag FGL – Verbindungsweg Gradenegg-Liemberg 
Der Antrag der FGL Liebenfels vom 01.07.2024 wurde positiv bearbeitet. Es wurden 
Maßnahmen zur Wiederherstellung der Befahrbarkeit des Verbindungsweges zwischen 
Gradenegg und Liemberg umgesetzt. Der Bauhof hat die Belastbarkeit des Weges 
wiederhergestellt, sodass er nun von Anwohnern mit Traktoren befahren werden kann. Ein 
Ausbau für den öffentlichen Verkehr wäre jedoch zu teuer. 
 

g) Bericht Sperrmüllabfuhr 2024 
Vom 26. August – 30. August 2024 fand die jährliche Sperrmüllabfuhr statt. Die 
Sammelmengen haben sich gegenüber dem Vorjahr leicht verändert. 
 

Sammelmengen 2021 2022 2023 2024 

Sperrmüll 117 t 105 t 100 t 92 t 

Eisen 56 t 36 t 33 t 43 t 

 
Der Sammelerlös für das Eisen ist gegenüber dem Vorjahr etwas höher ausgefallen. 
 

Sammelerlös 2023 2024 Mehreinnahmen 

Eisen 
€ 2.650,00 

(€ 80,00/Tonne) 
€ 4.344,00 

(€ 100,00/Tonne) 
€ 1.694,00 

 
Im Gegenzug sind die Kosten der Firma Huber leicht gestiegen (Stundensätze). 
 

 2023 2024 Mehrkosten 

Kosten Fa. Huber € 12.381,16 13.236,17 € 855,01 
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Daraus ergibt sich, dass es bei den Einnahmen und Ausgaben keine großen Veränderungen 
stattfinden und die Kosten relativ stabil sind. 
 

Einstimmig (22:0) nimmt der Gemeinderat den Bericht des Bürgermeisters zur Kenntnis. 
 
 
9) Bericht Kontrollausschuss 

Die Obfrau des Kontrollausschusses, GR Ing. Johanna Radl, ist heute entschuldigt. Den Bericht 
über die regelmäßige Überprüfung der Gemeindekasse übernimmt GR Ferdinand Kernmaier. 
 
Vom Ausschuss für Kontrolle der Gebarung wurde am Dienstag, dem 24.09.2024 eine 
regelmäßige Überprüfung der Gemeindekasse für den Zeitraum 14.06.2024 bis 24.09.2024 
durchgeführt. 
 
Die Gemeindekasse wurde auf ihre ziffernmäßige Richtigkeit überprüft. Der Tagesabschluss 
wurde am 24.09.2024 erstellt. 
 
Es wurde ein Anfangsbestand an liquiden Mittel von €  3.385.237,78 
sowie eine Veränderung der liquiden Mittel um        -  €  1.116.471,01 
und somit ein Endbestand an liquiden Mitteln von  €  2.268.766,77 
 
der sich aus den Rücklagen, dem Bargeldbestand und dem Guthaben der Girokonten 
zusammensetzt, festgestellt und für in Ordnung befunden. 
 
Im Detail sind im Kassensoll- bzw. Kassenistbestand 
 
Rücklagen €  2.251.599,42 
Bargeldbestand €          2.311,47 
Girokonto Raika Liebenfels                                             - €        63.773,28 
Bebauungsverpflichtungen €        78.629,16 
 
enthalten. 
 
Das Kassabuch wird nach den Bestimmungen des K-GHG geführt.  
 
Die Guthaben laut Tagesabschluss sind vorhanden und die Richtigkeit des 
Kassenbestandsausweises vom 24.09.2024 wurde von den Mitgliedern des 
Kontrollausschusses zusätzlich bestätigt und unterzeichnet. 
 
Die Belege wurden auf Vollständigkeit und auf die haushaltsrechtlichen Vorschriften geprüft. 
Es gab keine Beanstandungen. 
 
Ein weiterer Tagesordnungspunkt war die Überprüfung der Vorhaben „Bildungszentrum“ und 
„Sanierung Amtsgebäude“. Kontrolliert wurden die bisherigen Einnahmen und Ausgaben 
anhand einer Excel-Tabelle. 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt gab es keine Beanstandungen. 
 

Einstimmig (22:0) nimmt der Gemeinderat den Bericht des Kontrollausschusses zur 
Kenntnis. 
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10) Sanierung Fenster Wohnhaus Goeßstraße (Dichtungen, Einstellen…) 

Die Vorbehandlung dieses Tagesordnungspunktes erfolgte in der Sitzung des Ausschusses für 
Finanzen, Raumplanung und Infrastruktur am 23.09.2024 und in der Sitzung des 
Gemeindevorstandes am 25.09.2024. 
 
Beim Wohnhaus in der Goeßstraße sind die Fensterdichtungen zu erneuern und die Fenster 
neu einzustellen. Rücklage WH Goeßstraße: € 46.947,00 
 
Für die Sanierung liegt ein Angebot der Firma SaniKon vor: 
 
Pauschalangebot € 3.560,00 (excl. Mwst.) für 41 Fenster inkl. Anfahrt, Material, Montage 

• Reinigen & Ölen der Mechanik und Beschläge 

• Reparieren & Einstellen der Fenster für ein leichtgängiges Öffnen und Schließen 

• Einpressen der speziellen Silikon Kautschuk Dichtung (1 Dichtungsebene) 

• Feinjustieren & Anpressdruck 
 

Der Vorsitzende stellt den Antrag, die Auftragsvergabe für die Fenstersanierung beim 
Wohnhaus in der Goeßstraße an die Firma SaniKon zu beschließen. 

Einstimmig (22:0) wird diese vom Gemeinderat beschlossen. 
 
 

11) 1. Nachtragsvoranschlag 

Die Vorbehandlung dieses Tagesordnungspunktes erfolgte in der Sitzung des Ausschusses für 
Finanzen, Raumplanung und Infrastruktur am 23.09.2024 und in der Sitzung des 
Gemeindevorstandes am 25.09.2024. 
 
Der Vorsitzende informiert, dass die Revisionsbeamten der Abt. 3 über zwei Tage im Amt 
waren und die Kontrolle durchweg positiv verlaufen ist, ohne dass es zu Beanstandungen kam. 
Er bedankt sich bei dem Finanzverwalter Nagele und dem Amtsleiter Radlacher für ihre 
hervorragende Arbeit. 
 
Im Vergleich zum Voranschlag hat sich beim Finanzierungshaushalt der bereinigte Abgang von 
€ 619.900,00 auf € 267.000,00 verringert. 
 
Im Ergebnishaushalt hat sich das bereinigte Ergebnis durch die Rücklagenentnahmen im 
heurigen Jahr naturgemäß auf - € 175.900,00 verschlechtert.  
 
Da durch das VRV-Komitee des Landes Kärnten auch teilweise neue Haushaltskonten 
vorgegeben wurden, finden sich im NVA einige Positionen, wo auf Haushaltskonten VA-
Beträge weggekommen sind und dafür auf anderen Stellen wieder budgetiert worden sind. 
 
Es wurden die in der März-Sitzung beschlossenen Änderungen der Finanzierungspläne in den 
Nachtragsvoranschlag eingearbeitet, wobei generell zu sagen ist, dass Rücklagenentnahmen, 
die bisher im FHH und EHH abgebildet waren, nun nurmehr im EHH budgetiert werden. 
 
Einnahmenseitig hat es vor Allem im Bereich der Sozialhilfe einige Rückersätze seitens des 
Landes gegeben bzw. gab es Finanzzuweisungen aus dem Struktur- bzw. Zukunftsfonds. 
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Leider erfolgte aber auch eine neuerliche Reduzierung der Einnahmen aus dem abgestuften 
Bevölkerungsschlüssel seitens des Bundes um ca. € 97.000,00 und dies trotz steigender 
Einwohnerzahlen. 
Die Kommunalsteuer entwickelt sich äußert positiv. 
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Der Vorsitzende stellt den Antrag, den 1. Nachtragsvoranschlag zu beschließen. 
Mehrstimmig (18:4*) wird dieser vom Gemeinderat beschlossen. 

*dagegen: GR Ferdinand Kernmaier, EGR Alice Roth-Steinmetz, GR Markus Posarnig, GR 
Harry Wipperfürth 

 
Verordnung 1. Nachtragsvoranschlag 

siehe Homepage der Marktgemeinde Liebenfels: Bürgerservice/Finanzdaten der Gemeinde 

 
 
12) Verlängerung Mitgliedschaft KEM 

Die Vorbehandlung dieses Tagesordnungspunktes erfolgte in der Sitzung des Ausschusses für 
Finanzen, Raumplanung und Infrastruktur am 23.09.2024 und in der Sitzung des 
Gemeindevorstandes am 25.09.2024. 
 
Das Projekt Klima- und Energie-Modellregion Sonnenland Mittelkärnten wird von April 2025 
bis März 2028 zum 3. Mal weitergeführt. Am 01.04.2025 startet die Weiterführungsphase III. 
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Teilnehmende Gemeinden sind: Frauenstein, Glanegg, Mölbling, St. Georgen am Längsee, St. 
Veit an der Glan und Liebenfels. Als Projektträger fungiert die RM Regionalmanagement 
Mittelkärnten GmbH. 
Die Gesamtfinanzierung von € 301.333,00 unterteilt sich auf 25% Eigenmittel der Gemeinden 
in der Höhe von € 75.333,00 und 75% Beteiligung des Klimafonds in der Höhe von € 
226.000,00. 
Für die Marktgemeinde Liebenfels entstehen für drei Projektjahre folgende Kosten (ohne 
Berücksichtigung der möglichen Bonusmaßnahmen), unter Annahme einer 100% 
Ausschöpfung der Mittel: 
 

2025/2026 2026/2027 2027/2028 

€ 3.298,18 € 3.298,18 € 3.298,18 

 
Da das Land Kärnten plant, den Mikro-ÖV auszubauen und zu fördern, wird dieses Projekt von 
der KEM in der Weiterführungsphase für die Mitgliedsgemeinden ausgearbeitet. 
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag, die Verlängerung der Mitgliedschaft beim Projekt Klima- 

und Energie-Modellregion Sonnenland Mittelkärnten zu beschließen. 
Einstimmig (22:0) wird die Verlängerung der Mitgliedschaft beschlossen. 

 
 

13) Bonusmaßnahme KEM 2025-2028 (Umstellung LED-Beleuchtung Gemeindeamt) 

Die Vorbehandlung dieses Tagesordnungspunktes erfolgte in der Sitzung des Ausschusses für 
Finanzen, Raumplanung und Infrastruktur am 23.09.2024 und in der Sitzung des 
Gemeindevorstandes am 25.09.2024. 
 
Die KEM-Gemeinden verpflichten sich zur eigenständigen Umsetzung von Maßnahmen mit 
konkreter Treibhausgasreduktion. Es gibt keine fixe Vorgabe für die Anzahl der 
Bonusmaßnahmen (mind. 1 pro Gemeinde). Bei erfolgreicher Umsetzung wird der Bonus 
(25%) aliquot dem Einwohnerschlüssel den Eigenmitteln für den Zeitraum 2025-2028 
angerechnet. 
Die Bonusmaßnahme der Marktgemeinde Liebenfels zielt darauf ab, die Umstellung auf ein 
energieeffizientes Beleuchtungssystem mit intelligentem Steuerungssystem – Umstellung auf 
LED zu fördern. 
 

Der Vorsitzende stellt den Antrag, die KEM-Bonusmaßnahme „energieeffizientes 
Beleuchtungssystem mit intelligentem Steuerungssystem – Umstellung auf LED“ zu 

beschließen. 
Einstimmig (22:0) wird die KEM-Bonusmaßnahme beschlossen. 

 
 

14) Einsatzbekleidung Feuerwehren neu 

Die Vorbehandlung dieses Tagesordnungspunktes erfolgte in der Sitzung des Ausschusses für 
Finanzen, Raumplanung und Infrastruktur am 23.09.2024 und in der Sitzung des 
Gemeindevorstandes am 25.09.2024. 
 
Ende Juli 2024 wurde die Ausschreibung für die neue Feuerwehr-Einsatzbekleidung durch die 
Bundesbeschaffung (BBG) abgeschlossen. Den Zuschlag aus diesem 
Bestbieterermittlungsverfahren erhielt die Firma TEXPORT Handelsgesellschaft m.b.H. 
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Der Ausschreibungspreis für eine Garnitur beläuft sich auf € 401,20 (Brutto, inkl. € 1,60 BBG-
Gebühren). In Abstimmung mit LR Ing. Daniel Fellner wurde eine Förderung in der Höhe von 
2/3 der Anschaffungskosten fixiert. Diese Förderung setzt sich wie folgt zusammen: 
 

• Förderung des Landes Kärnten € 133,73 

• Förderung des KLFV € 133,73 
 
Somit verbleibt ein Kostenanteil für die Gemeinde von € 133,74 pro Garnitur – 
Vorfinanzierung notwendig. 
 
Es fanden bereits Vorgespräche mit den Kommandanten der drei Feuerwehren in Liebenfels 
statt. Jede Feuerwehr wird den halben Anteil des Gemeindebeitrags von € 66,87 pro Uniform 
selbst tragen. 
 
Bedarf der Feuerwehren der Marktgemeinde Liebenfels, in Summe 120 Stk.: 
 

FF Liebenfels FF-Sörg FF-Zweikirchen 

40 Stk. 40 Stk. 40 Stk. 

 

 
 
 
Förderwürdig ist die Beschaffung von Einsatzbekleidungen KS-03 ab 1. Oktober 2024. Die 
Förderabberufung wird in weiterer Folge ab 1. Jänner 2025 möglich sein. Hierzu ist eine 
Plattform in Ausarbeitung. 
 

Der Vorsitzende stellt den Antrag, die Beschaffung der neuen Einsatzbekleidungen zu 
beschließen, vorausgesetzt, dass alle drei Feuerwehren ihren Eigenanteil (halben Anteil 

des Gemeindebeitrags) pro Uniform zustimmen. 
Einstimmig (22:0) spricht sich der Gemeinderat für diese Vorgehensweise aus. 

Einsatzbekleidung neu - alt 
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15) Übernahme WG Glantschach – Auftragsvergabe Baumeisterarbeiten 

Die Vorbehandlung dieses Tagesordnungspunktes erfolgte in der Sitzung des Ausschusses für 
Finanzen, Raumplanung und Infrastruktur am 23.09.2024 und in der Sitzung des 
Gemeindevorstandes am 25.09.2024. 
 
Es geht dabei um die Errichtung einer Pumpleitung DN65 inkl. Stromleitung auf ca. 970 m im 
Gemeindegebiet von Liebenfels, zwischen Pulst und Glantschach sowie die Erdarbeiten für das 
Versetzen einer Drucksteigerungsanlage. 
Gemäß Schwellenwertverordnung des BVerG 2018 idgF. Konnte ein nicht offenes Verfahren 
ohne vorherige Bekanntmachung für die Bauarbeiten ausgewählt werden. 
 
Nach Ablauf der Abgabefrist bei der elektronischen Angebotsöffnung über ANKÖ lagen 
folgende ordnungsgemäß eingelangte Angebote vor: 
 

 
 
Nach eingehender Prüfung der Angebote geht der Vergabevorschlag für die Erd- und 
Baumeisterarbeiten an die Firma Granit GmbH. Angebotspreis: € 170.390,43 netto, 
Stillhaltefrist bis 03.10.2024 
 
Vorschlag Gemeindevorstand: Berechnung der Anschlussgebühren auf Grundlage der vor 
Jahren festgestellten Einheiten gemäß dem Kanalbescheid. 
 

Der Vorsitzende stellt den Antrag, die Auftragsvergabe für Baumeisterarbeiten an die 
Firma Granit GmbH zu beschließen. 

Einstimmig (22:0) wird die Auftragsvergabe für Baumeisterarbeiten an die Firma Granit 
GmbH beschlossen. 

 
 
16) Übernahme WG Glantschach – Auftragsvergabe Druckerhöhungsanlage 

Die Vorbehandlung dieses Tagesordnungspunktes erfolgte in der Sitzung des Ausschusses für 
Finanzen, Raumplanung und Infrastruktur am 23.09.2024 und in der Sitzung des 
Gemeindevorstandes am 25.09.2024. 
 
Es liegt ein Angebot der Firma WET Wassertechnik GmbH für die Errichtung einer 
Druckerhöhungsanlage vor, Angebotssumme € 31.860,00 netto. Der Vorsitzende weist darauf 
hin, dass diese Anlage nicht nur für die WG Glantschach, sondern auch für die Ortschaft Pulst 
genutzt werden soll. 
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Der Vorsitzende stellt den Antrag, die Auftragsvergabe für die Druckerhöhungsanlage an 
die Firma WET Wassertechnik GmbH zu beschließen. 

Einstimmig (22:0) wird die Auftragsvergabe für die Druckerhöhungsanlage an die Firma 
WET Wassertechnik GmbH beschlossen. 

 
 
17) Fördervereinbarung Diözese Gurk – Pfarre Liemberg 

Die Vorbehandlung dieses Tagesordnungspunktes erfolgte in der Sitzung des Ausschusses für 
Finanzen, Raumplanung und Infrastruktur am 23.09.2024 und in der Sitzung des 
Gemeindevorstandes am 25.09.2024. 
 
Für das Vorhaben „Fensterrestaurierung“ der Pfarrkirche Liemberg wurde vom Land Kärnten 
eine finanzielle Unterstützung von € 3.000,00 in Form von Bedarfszuweisungsmittel außerhalb 
des Rahmens gewährt. 
Zur Weitergabe der gewährten Bedarfszuweisungsmittel ist eine Fördervereinbarung 
zwischen der Marktgemeinde Liebenfels und der Pfarre Liemberg, vertreten durch die Diözese 
Gurk, abzuschließen. 
 

Der Vorsitzende stellt den Antrag, die vorliegende Fördervereinbarung mit der Pfarre 
Liemberg, vertreten durch die Diözese Gurk, zu beschließen. 

Einstimmig (22:0) wird die die vorliegende Fördervereinbarung beschlossen. 
 
 
18) Ansuchen Übernahme 27% der Personalkosten Sekretariat Musikschule St.Veit-
Liebenfels 

Die Vorbehandlung dieses Tagesordnungspunktes erfolgte in der Sitzung des 
Gemeindevorstandes am 25.09.2024. 
 
Die Stadtgemeinde St. Veit/Glan hat, wie jedes Jahr, ein Ersuchen eingereicht, 27 % der 
Personalkosten für die Sekretariatskraft der Norbert Artner Musikschule St. Veit-Liebenfels zu 
übernehmen. Die Gesamtkosten für 10 Wochenstunden, inklusive Verwaltungskosten, 
belaufen sich auf € 13.036,00. Der Anteil der Marktgemeinde Liebenfels würde demnach € 
3.519,72 betragen. 
 

Der Vorsitzende stellt den Antrag, die Übernahme von 27 % der Personalkosten für die 
Sekretariatskraft der Norbert Artner Musikschule St. Veit-Liebenfels zu beschließen. 

Einstimmig (22:0) wird die anteilige Übernahme der Personalkosten beschlossen. 
 
 
19) Ansuchen um Auflassung und Kauf öffentl. Gut Parz. 928/5 (Teil) KG Sörgerberg 

Die Vorbehandlung dieses Tagesordnungspunktes erfolgte in der Sitzung des Ausschusses für 
Finanzen, Raumplanung und Infrastruktur am 23.09.2024 und in der Sitzung des 
Gemeindevorstandes am 25.09.2024. 
 
Es liegt ein Antrag zum Kauf eines Teilstücks des Grundstücks 928/5, KG Sörgerberg vor. 
 
Als Verkaufspreis werden, wie vom GR in der Sitzung am 01.07.2024 beschlossen, € 3,00/m2 
festgelegt. 
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Der Vorsitzende stellt den Antrag, den Verkauf des Teilstückes der Parz. 928/5, KG 
Sörgerberg, mit einem Verkaufspreis von € 3,00/m2 zu beschließen. 
Einstimmig (22:0) wird der Verkauf des Grundstückes beschlossen. 

 
 
20) Umwidmung einer Teilfläche des Grundstückes 433/1, KG Rosenbichl (74524), im 
Ausmaß von ca. 100 m2, von derzeit Grünland – Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte 
Fläche, Ödland in Grünland – Photovoltaikanlage (§ 27, K-ROG 2021) 

 
Grundstück: 433/1 (Teilfläche), KG Rosenbichl 
Ausmaß: ca. 100 m2 
Widmungsänderung von: Grünfläche – Für die Land- und Forstwirtschaft 

bestimmte Fläche, Ödland 
Widmungsänderung in: Grünland – Photovoltaikanlage 
 

 
 

Die Umwidmung 06/2023 wurde in der GR-Sitzung am 01.07.2024 wegen fehlender 
Unterlagen von der Tagesordnung abgesetzt. Mittlerweile sind alle Stellungsnahmen 
eingelangt und positiv.  
 

Der Vorsitzende stellt den Antrag, die Umwidmung der Parz. 433/1 (Teilfläche), KG 
Rosenbichl, von Grünfläche – Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland 

in Grünland – Photovoltaikanlage und die dazugehörige Verordnung zu beschließen. 
Einstimmig (22:0) wird die Umwidmung und die dazugehörige Verordnung vom 

Gemeinderat beschlossen. 
 
 
Der Vorsitzende bittet die Zuschauer den Sitzungssaal zu verlassen, um in den nicht 
öffentlichen Teil überzugehen.  
 
 
Um 18:20 Uhr schließt der Bürgermeister die Gemeinderatssitzung 
 

 


